
 

EDITORIAL 

GEMEINDEBRIEF    AUSGABE  # 103 

(BK) „Wisst ihr denn nicht, dass wir, die 

wir auf Christus Jesus getauft wurden, 

auf seinen Tod getauft worden sind? 

Wir wurden also mit ihm begraben 

durch die Taufe auf den Tod, damit, wie 

Christus durch die Herrlichkeit des Va-

ters von den Toden auferweckt worden 

ist, auch wir in der Wirklichkeit eines 

neuen Lebens unseren Weg gehen.“ (Römerbrief 6,3-4) 

Diese sehr dichten und nicht ganz einfachen Verse von Paulus zeigen 

auf, wie wir durch die Taufe mit dem Tod und der Auferstehung un-

sers Herrn Jesus Christus verbunden sind: DURCH CHRISTUS gehören 

wir zu Gottes Familie, sind wir seine Kinder; IN CHRISTUS finden wir 

wahres Leben; WIE CHRISTUS werden wir mit neuem Leib auferste-

hen, wenn er wiederkommt in Herrlichkeit. 

Dieses Geheimnis, das Mit-hinein-genommen-werden in das Osterge-

schehen vor 2000 Jahren, fordert uns als Christen immer wieder her-

aus: „Wach auf der du schläfst, und steh auf von den Toten, so wird 

Christus dein Licht sein.“ (Epheser 5,14). So warten wir nicht einfach 

bis Christus wiederkommt und hoffen, bis dahin möglichst alles gut zu 

überstehen. Es bewahrt uns aber auch davor, aus uns selbst, uns und 

unsere Welt zu verbessern oder zu retten. 

IN CHRISTUS ist unser Heil, unsere Rettung! Und so dürfen wir uns 

von ihm verändern lassen—und in unserem Alltag, in der Schule, im 

Beruf, in unserer Nachbarschaft und im Dorf als Menschen wirken, 

die jetzt schon neues wahres Leben geschenkt bekommen haben.  
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Herzlichen Dank für alles Mittragen!  Erika Hess 

 

FINANZEN 

„Mit Christus wurdet ihr in der Taufe begraben, mit 
ihm auch auferweckt, durch den Glauben an die Kraft 

Gottes, der ihn von den Toten auferweckt hat .“   
Kolosserbrief 2,12  

 

GOTTES WORT 

Mai  &  Jun i  2022  

http://www.chrischona-wald.ch


So 1 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl (9:00 Gebet) 

Mo 2 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 3 10:00 Seniorentag auf St. Chrischona 

Di 3 19:30 Gemeindegebet 

Do 5 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

Fr 6 20:00 Jugi 

Sa 7 13:30 Jungschi (Treffpunkt Windegg Spielplatz) 

So 8 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 9 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 10 08:30 Missionsgebet 

So 15 10:30 Hüttchopf-Familien-Godi mit den Walder Kirchen 

Mo 16 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 17 19:30 Gemeindegebet 

Do 19 08:00 Allianzgebet 

Do 19 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

Fr 20 20:00 Jugi 

Sa 21 19:00 Lobpreisabend 

So 22 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 23 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 24 08:30 Missionsgebet 

So 29 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl (9:00 Gebet) 

Mo 30 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 31 19:30 Gemeindegebet 

 

AGENDA  

Fr 3 20:00 Jugi 

So 5 09:30 Pfingsten Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Di 7 08:30 Missionsgebet 

Do 9 14:00 Sechzigertreff 

Sa 11 13:30 Jungschi (Treffpunkt Windegg Spielplatz) 

Sa 11 18:00  Mitarbeitende-Dankesessen 

So 12 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 13 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 14 19:30 Gemeindegebet 

Do 16 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

So 19 09:30 Gottesdienst (9:00 Gebet) 

Mo 20 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 21 08:30 Missionsgebet 

Sa 25 13:30 Jungschi (Treffpunkt Windegg Spielplatz) 

So 26 09:30 Tauf-Gottesdienst mit Abendmahl (9:00 Gebet) 

Mo 27 19:15 "open sky" - Gebet für Wald (Schwertplatz) 

Di 28 19:30 Gemeindegebet 

Do 30 08:00 Allianzgebet 
    

Andere wichtige Termine: 

Jungschi Regi Pfila, vom 4.6. (Samstag) bis 6.6. (Montag) 

Jugi CREA! Meeting, vom 17.6. (Freitag) bis 19.6. (Sonntag) 

Jun i  2022 Ma i  2022 

 

(TB) Der Krieg in der Ukraine macht uns alle sehr betroffen. Was können und sol-

len wir als GL und als kleine örtliche Kirche tun, um zumindest ein Zeichen der 

Nächstenliebe zu setzen für die betroffenen Personen, den Flüchtlingen?  

Anfangs März haben wir als GL entschieden, das Anliegen von Benj mitzutragen,  

für uns als Gemeinde und in Absprache mit den anderen Kirchen im Dorf eine ge-

wisse Koordinationsaufgabe zu übernehmen bei der Platzierung von Flüchtlingen. 

 

WAS UNS BEWEGT ALS GL 

Es zeigte sich schnell, dass auch die Gemeinde Wald und die Asylorganisation (AOZ) 

mit Standort Wetzikon, welche für die Zuweisung von Flüchtlingen für die Gemeinde 

Wald zuständig ist, grosses Interesse an einer solchen aktiven Rolle von Benj hatten. 

Dies hat dazu geführt, dass Benj seit Mitte April einen kleinen Vertrag erhalten hat. 

Hauptanliegen der Gemeinde Wald liegt bei der Koordination der Freiwilligenarbeit. 

Dabei liegt die Priorität auf dem nicht mehr genutzten Altersheim „Drei Tannen“, 

welches Wohnraum für Dutzende Flüchtlinge bieten kann. Trotz dieser guten Lösung 

ist dies herausfordernd: einige Flüchtlinge sind dankbar und getrauen sich fast nicht 

etwas anzunehmen, andere haben völlig überzogene Ansprüche. Wir als GL sind 

dankbar, dass wir dank Benj und seinem Engagement konkret ein Zeichen der Hilfe 

setzen können hier vor Ort. Danke, dass ihr das im Gebet auch mittragt! 


